
Dieser Stein ist ein bedeutender Teil zur 

Nachbildung einer kursächsischen Distanzsäule für 

die Stadt Chemnitz. Vor 300 Jahren hatte die Stadt 

vier solcher Postmeilensäulen vor den 

Stadtausgängen stehen als wichtige Bestandteile 

der Verkehrsorganisation in der Zeit „August des 

Starken“. Wir wollen wenigstens eine dieser 

ehemaligen Meilenzeichen wiedererrichten lassen, 

um die Bedeutung der barocken Verkehrs-

geschichte in Sachsen auch in Chemnitz deutlich 

werden zu lassen, wie das in vielen weiteren 

sächsischen Orten gepflegt wird. In Freiberg und 

Löbau stehen je drei dieser Säulen, in anderen 

Ortschaften zumindest eine davon.  

Die steinerne Säule wird einmal über 4 m hoch mit 

diesem Schriftblock und dem darüberliegenden Wappenstück 

in der Nähe des Originalstandortes unweit der Johanniskirche 

aufgebaut. Das ist der Plan. Sie können das mit Ihrer 

Wertschätzung und Unterstützung wirksam beeinflussen. Der 

Chemnitzer Geschichtsverein e.V. und die Forschungsgruppe 

Kursächsische Postmeilensäulen e.V. sind die Träger dieses 

Projektes. Die Stadt Chemnitz hat ihr Bekenntnis zu dieser 

Ergänzung des historischen Stadtbildes bereits ausgesprochen. 

 
 hier finden Sie weitere    hier können Sie sich  

 Informationen zu den    persönlich als Spender 

 kursächsischen Post-    oder Unterstützer  

 meilensäulen     registrieren 
 

 

       


